
Eine Vision von Liebe
Der Plan Gottes für Ehe und Famil ie



Alles Geschöpfe sind
Worte Gottes
Im Anfang war das Wort













Gott ist keine autistische
Monade
Gott ist  Drei fa l t ig und deshalb Liebe



Gott ist Liebe-
Beziehung

«gott schuf also den Menschen als sein Abbild, als Abbild Gotts
schur er ihn. Als Mann und Frau schuf er sie.» Gen 1,27.



Die Liebe ist die
Berufung.

Ich wi l l  ihm eine Hi l fe  schaf fen,  d ie Ihm
entspr icht .  Gen 2,18
Das Endl ich is t  Bein von meinem Bein und
Fle isch von meinem Fle isch Gen 2,23
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Gott ist Liebe:
Beziehung 
Berufung: Liebe

Die Liebe ist demnach die grundlegende und naturgemässe
Berufung jedes Menschen. Mit anderen worten: Heil igkeit .  Die Ehe
ist der Weg.



Für Immer!

Freiheit. Treue.

Unafulöslichkeit.Prokreation.



Die Liebe ist die
Berufung.

Leben aus der Verbindung mit Dem
anderen, Fremden, Nicht-Ich, Du. Die
andere Hälfte aus der eigenen Seite.



Ehe: Bund und Vertrag

Sich nicht entscheiden können, bedeutet Nein



Bedingungsloses Ja

Sich nicht entscheiden können, bedeutet Nein



Seid vollkommen!
Seid heilig!

Selbsttranszendenz: Auf das Wohl des

Anderen, nicht auf das Eigene Achten.



Liebe: nicht nur Gefühl

«ich fühle ncihts mehr für Ihn oder Sie!»



Du bleibst mir ein
Geheimnis, ein Rätsel

«ich fühle ncihts mehr für Ihn oder Sie!»



Dr Plan Gottes für Ehe und Famil ie

Liebe ist eine
Entscheidung

Wohlwollen und Wohlgefallen



Dr Plan Gottes für Ehe und Famil ie

Es lebe der Unterschied
Einheit der Gegensätze



Dr Plan Gottes für Ehe und Famil ie



Dr Plan Gottes für Ehe und Famil ie



Dr Plan Gottes für Ehe und Famil ie

Ich wachse nur durch Dich und
mit Dir und durch unsere
Kinder.



Du bist nicht mein
Gott, mein ganzes
Glück.

Das eigene Verlangen nach Gott,  kann nicht vom Partner gesti l l t
werden. Die Grenze als Prinzip des Fortschritts und der
Vollkommenheit



AL 33.

„Man fürchtet die Einsamkeit ,  man wünscht
sich einen Raum des Schutzes und der Treue,
doch zugleich wächst die Furcht,  gefangen zu
sein durch eine Beziehung, die das Erreichen
der persönl ichen Bestrebungen zurückstel len
könnte“.



AL 163.

„D ie  Ver längerung des  Lebens  läss t  e in  Phänomen
ents tehen ,  das  in  vergangenen Ze i ten  eher
ungewöhn l ich  war :  D ie  ver t rau te  Bez iehung und d ie
gegense i t ige  Zugehör igke i t  müssen über  v ier ,  fün f  oder
sechs  Jahrzehnte  h in  bewahr t  werden ,  und das  w i rd  zu
e iner  Notwend igke i t ,  e inander  immer  w ieder  neu zu
erwäh len“  



Ebd.

„Wir  können e inander  n ich t  versprechen,  das  ganze
Leben h indurch d ie  g le ichen Gefüh le  zu  haben.
Sta t tdessen können w i r  aber  sehr  woh l  e in  fes tes
gemeinsames Vorhaben te i len ,  uns  verp f l i ch ten ,
e inander  zu  l ieben und vere in t  zu  leben ,  b is  der  Tod
uns  sche idet ,  und immer  in  re icher  Ver t rau the i t  leben“ .



Al 271.

„man kann nicht al le Situationen, in die

ein Kind geraten könnte, unter Kontrolle

haben."



die katholischen
Hebammen. 29.10.51

„Gott  bef iehl t  n ichts Unmögl iches;  er ermahnt
vielmehr,  während er bef iehl t ,  zu tun,  was du
kannst ,  und um das zu bi t ten,  was du nicht
kannst ,  und er hi l f t ,  dass du kannst“ 



Haustafel der Liebe 1

Schule der Liebe: Die Kraft  der Famil ie » wohnt
wesent l ich der Fähigkeit  der Famil ie inne, zu
l ieben und l ieben zu lehren. Wie ver letzt  eine
Famil ie auch sein mag, s ie kann immer von der
Liebe ausgehend wachsen. AL 53



Haustafel der Liebe 2

Langmüt ig :  „ langsam zum Zorn“ AL 91
Die L iebe hat  immer e in t ie fes Mi tgefühl ,  das
dazu führt ,  den anderen a ls  Tei l  d ieser  Wel t  zu
akzept ieren,  auch wenn er  anders handeln so l l te ,
a ls  ich es gerne hät te .  AL 92



Haustafel der Liebe 3

Tät ig  (e  L iebe) :  Im gesamten Text  w i rd  s ich tbar ,  dass
Pau lus  betonen w i l l ,  dass  d ie  L iebe n ich t  nur  e in  Gefüh l
i s t ,  sondern  in  dem S inn  vers tanden werden muss ,  den
das  Verb  „ l ieben“  im Hebrä ischen hat ,  näml ich  „Gutes
tun“ .  So sagte  der  he i l ige  Ignat ius  von Loyo la :  »  D ie
L iebe muss  mehr  in  d ie  Werke a ls  in  d ie  Wor te  ge legt
werden « .   AL 94



Haustafel der Liebe 4

Demütig: Auch für die Famil ie gi l t  dieser
Rat: » Al le aber begegnet einander in
Demut! Denn Gott tr i t t  den Stolzen
entgegen, den Demütigen aber schenkt er
seine Gnade « (1 Petr 5,5).  AL 98



Haustafel der Liebe 5
L iebenswürd ig :  L i eben  he iß t  auch  l i ebenswürd ig  werden .  AL
99  .  D ie  Hö f l i chke i t  »  i s t  e i ne  Schu le  des  Fe inge füh l s  und
der  Une igennü t z igke i t  « ,  d i e  vom Menschen  ve r l ang t ,  »  se in
Denken  und  Füh len  zu  ve r fe ine rn  und  hö ren ,  sp rechen  und
–  i n  gew issen  Momen ten  –schwe igen  zu  l e rnen  « .   Jeder
Mensch  i s t  ve rp f l i ch te t ,  f r eund l i ch  gegenüber  denen  zu
se in ,  d i e  i hn  umgeben :  Thomas  von  Aqu in .  Ebd .



Haustafel der Liebe 6

Uneigennütz ig :  Jeder achte n icht  auf  das e igene
Wohl ,  sondern auch auf  das der  anderen « (Phi l
2 ,4) .  Angesichts  e iner  so k laren Aussage der
Schr i f t  muss man vermeiden,  der  E igenl iebe den
Vorrang zu geben,  a ls  se i  s ie  edler  a ls  d ie
Selbsth ingabe an d ie anderen.  AL 101



Zusammenfassend
Thomas  von  Aqu in  se lbs t  ha t  e rk l ä r t ,  dass  es  »  mehr  zu r
L iebe  gehör t ,  l i eben  zu  wo l l en ,  a l s  danach  zu  s t reben ,
ge l i eb t  zu  werden .  AL  102  Es  i s t  wahr ,  »  d i e
Fami l i engeme inscha f t  kann  nu r  m i t  g roßem Op fe rge i s t
bewahr t  und  ve rvo l l kommnet  werden .  S ie  ve r l ang t  i n  de r
Ta t  e ine  hochherz ige  Bere i t scha f t  a l l e r  und  j edes  E inze lnen
zum Vers tehen ,  zu r  To le ranz ,  zum Verze ihen ,  zu r
Versöhnung .  AL  106
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